
Bezirks­Haupt­Versammlung am 10.1.54
in Oßweil (Rose)

Tages­Ordnung:

1. Vorstands­Bericht.  2. Kassenbericht.  3. Entlastung des gesamt­Ausschußes. 
4. Neuwahlen.  5. Bundesangelegenheiten.  6. Bezirksangelegenheiten.
7.  Verschiedenes.

Die Kapelle des Mus.Ver. Oßweil unter der Leitung ihres Dirig. Herrn Georgy spielte 
zur Einleitung der Tagung einige Musikstücke, wofür Herr Geiger, auch im Namen 
der Delegierten, herzlich dankte. Der Vorsitzende des Mus.ver. Oßweil, Herr 
Kleinknecht, begrüßte die Anwesenden, und wünschte der Tagung einen guten 
Verlauf. Anwesend waren 89 %

Der 1. Vorsitzende Herr Geiger eröffnete die Sitzung um 11 Uhr u. begrüßte die 
Vertreter recht herzlich und bat zugleich, die Vertreter mögen sich so kurz wie 
möglich bei ihren Ausführungen fassen, damit die Versammlung nicht unnötig in die 
Länge gezogen werde. Anschließend gedachte Herr Geiger der im abgelaufenen 
Jahr verstorbenen Kameraden. Genannt wurden: Schweikert, Gemmrigh u. Hohl, 
Groß­Ingersheim.
Herr Geiger fragte, ob sonst ein Kamerad verstorben wäre. Nachdem sich niemand 
zum Wort meldete, spielte die Kapelle Oßweil, zu Ehren der Verstorbenen, das Lied 
vom guten Kameraden, wobei sich die Anwesenden von ihren Sitzen erhoben.

Hierauf verlas der Schriftführer das Protokoll der letztjährigen Bez.Haupt­
Versammlung in Gemmrigh. vom 14.12.52 u. der Vorstands­Sitzung vom 22.11.53 in 
Bietigh. Gegen beide Protokolle wurde nichts eingewendet.

Herr Geiger gab nun seinen Bericht über das abgelaufene Geschäftsjahr. Er betonte, 
daß die Bez.kapellen im letzten Jahr bedeutende Fortschritte zu verzeichnen hätten, 
er freue sich für die Kapellen und bittet, auch fernerhin so weiterzuarbeiten. Er 
streifte nochmals die Jubiläumsfeiern der Kapellen, welche er alle selbst besucht 
hatte. Der Bezirk setzt sich heute zusammen aus 37 Kapellen mit 723 Aktiven u. 115 
jugendl. Musikern.                Neuzugänge: Unterriexingen, Groß­Aspach, 
Unterweissach u. Aldingen.     Abgänge keine.
Betr. der Gema betonte Herr Geiger, daß die Bestimmungen des Bundes streng 
eingehalten werden sollen. Ferner sollen die akt. Musiker unbedingt dem Verband 
gemeldet werden. Gegen den Jahresbericht wurde nichts eingewendet.

Aus dem sich anschliessenden Kassenbericht war zu entnehmen, daß im Bezirk 
sparsam gewirtschaftet wurde. Trotz größerer Ausgaben im vergangenen Jahr (z. 
Beisp. wurden allein 156,44 Mk für Ehrenzeichen ausgegeben) ist noch ein 
ansehnlicher Betrag in der Bez.kasse. Bestand am 10. Jan. 54  679,69 Mk.
Der Kassenprüfer Herr Deisser hat die Kasse geprüft u. in tadellosem Zustand 
befunden, er bat um Entlastung. Herr Egler sprach Herrn Geiger für den gegebenen 
Jahres­Bericht u. die Führung der Kassengeschäfte welche der 1. Vorsitzende aus 
techn. Gründen selbst führt, seinen Dank aus, zugleich auch im Namen der 
anwesenden Delegierten. Auf Antrag von Herrn Schweikert Gemmrigh. wurde der 



Geschäfts­ und Kassenführung sowie dem Gesamt­Ausschuß, Dank und 
Anerkennung ausgesprochen u. einstimmige Entlastung erteilt, wofür Herr Geiger 
herzl. dankte.
Neuwahlen.       In den Wahl­Ausschuß wurden die Herren Klinger, Florus u. 
Schweikert berufen. Der 1. Vorsitzende Herr Geiger, Bietigh., der II. Vorsitz. Herr 
Egler Markgröningen, der Schriftführer Fritz Münchinger Bissingen (Enz) u. der 
Kassier Otto Hermann Kornwestheim wurden einstimmig wiedergewählt. Auch der 
kommissarisch für Herrn Schmid eingesetzte Bez.Dirig. Herr Wagner Eglosheim 
wurde mit 48 St. (Herr Tittel bekam 30 St.) zum Bezirks­Dirigenten gewählt.
1. Beisitzer Herr Weber Schwieberdingen, II. Beisitz. Herr Herm. Kraft Gemmrigheim 
III. Beisitzer Herr Mau Oßweil. Kassenprüfer die Herren Ernst Kraft Gemmrigheim u. 
Albert Deisser Gr.Sachsenheim. Techn. Beisitzer die Herren Titel Backnang u. 
Günther Neckarweihingen.
Als Delegierte für die Bundes­Haupt­Versammlung in Ettlingen B. wurden die Herren 
Egler, Münchinger, Otto Hermann, u. Wagner bestimmt.

Herr Egler gab nun einen längeren Bericht über die am 2.1.54 in Stuttgart 
stattgefundene Bundes­Ausschuß­Sitzung, an welcher er als Stellvertreter von Herrn 
Geiger teilgenommen hat. Er bat die Delegierten, ihre Anmeldung zum Bundes­Mus.­
Fest in Aalen pünktlich (!) abzuschicken. Ferner sprach er über das Bez.­Mus.­Fest 
in Gemmrigh. Er betonte, man lerne an jedem Fest. Er sprach über die Licht u. 
Schattenseiten des Festes. Einige Mängel welche bei dem Fest zu Tage traten u. 
von einigen Delegierten vorgebracht wurden, wurden von Herrn Schweikert 
Gemmrigh. berichtigt u. klargestellt.
Ihr 30­jähriges Jubiläum feiern in diesem Jahr die Ortsgruppen Löchgau u. 
Erbstetten. Herr Geiger empfahl diese Feste u. bat um zahlreichen Besuch.
Der Mus.Tarif bleibt. Also 2 Mk für Blasmusik u. 3.50 Mk für Streichmusik pro Kopf u. 
Stunde.
Herr Tittel gab nun einen Überblick über die in Rottenburg stattgefundene 
Aufführung: Neue Blasmusik
Herr Tittel selbst ist nicht sehr eingenommen von den neuen Sachen. Auch hätte 
man an dem Beifall der Zuhörer feststellen können, daß auch Sie mit den neuen 
Sachen nicht ganz einverstanden wären. 
Herr Geiger empfahl nun einen Dirig.Lehrgang welcher vom Bund veranstaltet wird. 
Meldeschluß 1.3.54. Unterkunft u. Verpflegung zka 25 Mk. Ferner wurde 
beschlossen, vom Bezirk aus einen Musiker Lehrgang unter Leitung von Herrn 
Schneider jun. durchzuführen etwa Mitte März. Der genaue Termin wird den 
Ortsgruppen noch bekannt gegeben.
Lt. Abstimmung soll ein Bezirks­Jugendleiter gewählt werden. Einstimmig wurde Herr 
Pflugfelder (Markgröningen) gewählt.
Ferner wurde auf Anregung beschlossen, im Jahr mindestens eine Ausschuß­
Sitzung abzuhalten, an welchem der Gesamt­Ausschuß teilnimmt.
Der Punkt "Gema" erforderte eine längere Aussprache, wie immer. Herr Geiger 
ermahnte die Kapellen dringend, alle Bekanntmachungen über die Gema, welche in 
der Musiker­Zeitung erscheinen, unter allen Umständen zu beachten u. auszuführen.

Die nächste Bezirks­Versammlung findet laut Abstimmung in Backnang statt. Nach 
Beantwortung verschiedener kleiner Anfragen schloß der 1. Vorsitzende Herr Geiger 
mit Worten des Dankes für den zahlreichen Besuch, für die Übernahme der 



Versammlung durch den Mus.Ver. Oßweil u. für die schön gespielten Musikstücke 
der Kapelle, die kameradschaftlich verlaufene Versammlung um 17.30 h.

Der 1. Vorsitzende der Schriftführer
i.V. Richard Egler 1. Fritz Münchinger

ANMERKUNG: 
ALLE NOCH VORHANDENEN FEHLER STEHEN SO IM PROTOKOLL!!!!


